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Was ihr einem der Geringsten 

getan habt, das habt ihr mir getan. 
(Matth. 25,40a) 

 

Was ist Stand der Dinge - wie geht es in unserer Müllstadt weiter? 

Nach unserer Skype-Konferenz – die auf Grund der vielen Teilnehmer akustisch nicht immer optimal war 

- wollen wir die Ergebnisse und den Stand der Dinge nochmals kurz für Sie zusammenfassen.   

Zu allererst DANKE an alle, die in den letzten Tagen so fleißig gespendet haben. 

Ca. 40.000 € sind bisher eingegangen – trotz der vielen Nöte im eigenen Land. 

Vereine, Schulen, wie Beverly Hills in Kairo, Lions Clubs, Don Bosco, die 

Hilfsorganisationen Humedica und „Humble in Heart“ alle haben mitgeholfen die 

Not zu lindern und natürlich unsere Freunde und Paten, sowie viele uns teilweise 

unbekannte Einzelpersonen. Durch all diese Spenden haben wir eine derartig 

gewaltige Summe in wenigen Tagen zusammen bekommen. Wir als Leitungsteam sind tief berührt über 

diese unerwartet große Hilfsbereitschaft.  

 

Sie setzt uns damit in die gute Lage wirklich essentiell jeder einzelnen Familie in unserer Müllstadt die 

Hilfe zu geben, die sie zurzeit braucht. Und das ist bei aller Not und Verzweiflung dieser Menschen auch 

ein gutes Gefühl. Sie erleben:  wir stehen nicht alleine da. Da gibt es mitfühlende Menschen, Freunde und 

Paten in Deutschland, die uns zur Seite stehen, die uns unterstützen und uns helfen wieder auf die Beine zu 

kommen, damit wir einen Neuanfang wagen können. 

 

Wie sieht die Situation heute Sonntag den 29.3.2020 aus:  

1.) In mehreren Meetings der verschiedenen 

Leitungsgremien in der Müllstadt wurden klare 

Maßstäbe der Soforthilfe organisiert: 

Jede Hilfsorganisation oder Kirchengemeinde 

übernimmt eine Anzahl von Familien. Wir 

übernehmen zu allererst unsere 55 Patenfamilien 

die wir in der Müllstadt 15. Mai haben.   

 

2.) Jede Familie soll dieselbe Grundausstattung 

bekommen (soweit diese verlorengegangen ist) 

- Matratzen für alle Familienmitglieder 
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- Einen Kühlschrank zum guten Aufbewahren von 

verderblicher Nahrung. Gerade zurzeit sehr 

empfehlenswert auf Grund des Corona Virus, der 

auch in Ägypten mächtig grassiert.  

So müssen die Menschen den langen Weg zu den 

Geschäften nicht allzu oft machen. 

 

 

- Kocher mit Gasflasche um warme Mahlzeiten 

zuzubereiten und Wasser abzukochen. 

- Waschmaschine. Sehr wichtig, da viele ihrer Kleider 

durch die Flut total verdreckt und verunreinigt sind. 

Damit können wieder hygienischere Zustände 

herbeigeführt werden.  

- Diese Maßnahmen werden wir für alle Familien 

durchführen, deren Haus komplett zerstört wurde. Das sind ca.22 Familien. Wir rechnen pro 

Familie mit ca. 500 € für diese Soforthilfemaßnahme.  

 

 

3.) Von den versprochenen 12.000 ägyptischen Pfund (EGP) sind bisher nur 2.000 EGP von 

Regierungsseite ausgezahlt worden. Ob und wann der Restbetrag den Menschen zu Gute kommt 

wissen wir nicht. Solange dies nicht erfolgt, werden wir als Verein versuchen die laufenden 

Unkosten zu decken (Miete, Verpflegung etc.), insofern die Menschen nicht anderweitige 

Möglichkeiten haben (Verwandtschaft – neue Arbeitsmöglichkeiten etc.) 

 

 

4.) Die beste Nachricht, die wir gestern bekamen, war, dass es den Müllstadtbewohnern gelungen ist 

die Wasserleitung zu reparieren und die Stromversorgung wieder in Gang zu setzen. Damit 

können die Familien, die noch an Ort und Stelle leben (auch viele unserer Patenfamilien) wieder ein 

einigermaßen „normales“ Leben führen und anfangen Müll zu sammeln und zu sortieren – auch 

wenn die Möglichkeiten dazu - auf Grund der Einschränkungen durch Corona - sehr hoch sind.                                                                         

Offiziell ist die gesamte Müllstadt zurzeit gesperrt und allen Einwohnern befohlen, sich andere 

Quartiere zu suchen. Da zum Glück aber noch einige Häuser heil geblieben sind, bleiben viele 

Familien „illegal“ dort – auch um zu arbeiten und wieder Geld zu verdienen.  

Die Regierung billigt dies mit bewusst verschlossenen Augen.  
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5.) Hauptziel unseres Vereins ist es mit den erhaltenen Spendengeldern – neben den oben 

beschriebenen Sofortmaßnahmen – die Arbeitsfähigkeit unserer Familien wiederherzustellen.  

Damit erreichen wir Hilfe zur Selbsthilfe – und das wollen auch unsere Familien vor Ort.  

Wie sieht das praktisch aus? 

Viele Arbeitstiere, wie 

Pferde und Esel sind durch 

die Flut umgekommen oder 

verletzt. Zugkarren und 

Transportautos zerstört, 

schwer beschädigt oder mit 

Motorschaden durch das 

einfließende Wasser.  Hier 

wollen wir helfen neue 

Tiere anzuschaffen bzw. die 

Autos wieder in Gang zu 

bringen. 

Bei den Familien wo der Vater fehlt, verstorben ist oder wie bei Hanna durch die Flutwelle ums 

Leben kam, versuchen wir neue Arbeitsbereiche aufzumachen, wo diese Frauen zumindest Geld 

hinzuverdienen können.  

 

Das sind zurzeit die wichtigsten Infos. Wir 

werden Sie weiter auf dem Laufenden 

halten. Wenn Sie genaue Infos zu Ihren 

Patenkindern brauchen, bitte an Nancy 

Ibrahim wenden.  

 

 

Ihnen alles Gute, bleiben Sie gesund und 

passen Sie auf sich auf  

 

 
 

Günther Claeys & Corinna Schwarzer & Frank Weberstetter 


